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Wir haben die Lösung für 

Ihr feuchtes Granulat… 



 

Haftungsausschluss: Alle obigen Angaben erfolgen nach bestem Wissen, jedoch ohne Garantie, Gewähr oder Haftung jeglicher Art, weder implizit noch explizit. Alle Aussagen betreffend mögliche Anwendungen 

sind unverbindlich, da der tatsächliche Einsatz im ausschliesslichen Einflussbereich des Verarbeiters liegt. Dieser darf weiteres nicht davon ausgehen, dass Sicherheitsmassnahmen hier angegeben sind oder dass 

keine anderen Vorkehrungen erforderlich sind. 
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 PRODUKTINFORMATION 
 

SAXA-dry 260115na0000 ist ein feuchtigkeitsabsorbierendes Masterbatch, dass sich extrem gut im Endprodukt 
dispergieren lässt und für die direkte Zugabe bei nachfolgenden Anwendungen geeignet ist: 

 
• Verwendung von recycelten Polymeren und Mahlgut (wasserbasierte Tinten) 

• Feuchtigkeit aus dem Waschprozess bei Recycling oder Mahlgut 

• Feuchtigkeit aus mineralischen Füllstoffen 

• Feuchtigkeitsaufnahme während der Lagerung 

• Thermische Kondensation 

• Feuchtigkeitsaufnahme durch hygroskopische Polymere 

 

 KEY FACTS 

 

• SAXA-dry  → Feuchtigkeitslösung 

• Feuchtigkeitsaufnahme (ca. 0.23 % bei 1 % Zugabe von SAX Masterbatch) 

• extrem gute Dispergierung und sehr feine Partikelverteilung  

• gute Verträglichkeit mit diversen Kunststoffen (PP, PE, PS, ABS, PA...) 

• verfügbar als Granulat in 25kg Säcken  

• empfohlene Dosierung (0.5 % - 2 %) 
 

 PRODUKTVORTEILE 
 

• Lebensmitteltauglich  

• bessere Homogenität und Produktqualität 

• verhindert Materialabbau durch Feuchtigkeit 

• Reduzierung der Korrosion im Extruder 

• verbesserte Oberflächengüte, verhinderte Oberflächenschrumpfung 
 
 
 
 
 
 

 SAVINGS 
 

 Reduzierung von Ausschuss    Unterdrückung der Materialvortrocknung 
 

  Reduzierung der Herstellkosten   Produktivitätssteigerung 
 


